
Protokoll der 19. ordentlichen Jahreshauptversammlung von POLIS – 

Förderverein für Politikwissenschaft an der Universität Tübingen e.V. 

Datum/Zeit 06.02.2020/ 18:15-19:15 

Ort Großer Seminarraum (Raum 124), Institut für 
Politikwissenschaft, Melanchthonstraße 36, 
72074 Tübingen 

TeilnehmerInnen Maike Messerschmidt, Natalie Pawlowski, Sven 
Luithardt, Maximilian Kiefer, Katharina Krause, 
Thomas Nielebock, Oliver Peter Kübel, Konni 
Weber, Jürgen Plieninger  

Vertretung/Stimmübertragungen Miriam Keppner auf Katharina Krause, Joscha 
Abels auf Natalie Pawlowski, Andreas 
Hasenclever auf Maike Messerschmidt, Hendrik 
Quest auf Sven Luithardt, Rebecca Kühl auf 
Maximilian Kiefer, Miriam Edel auf Martin 
Große-Hüttmann, Andreas Baur auf Thomas 
Nielebock 

Versammlungsleitung Maike Messerschmidt 

Protokoll Katharina Krause 

 

Begrüßung und Beschlussfähigkeit 

Maike Messerschmidt (1. Vorsitzende) eröffnet die Sitzung und begrüßt die Teilnehmenden. 

- Feststellung der Beschlussfähigkeit: Laut § 7 (4) ist die Versammlung beschlussfähig, wenn 

mindestens 15 Mitglieder anwesend sind. Da 9 Mitglieder anwesend sind sowie 7 Mitglieder ihre 

Stimme übertragen haben und sich somit vertreten lassen, wird die Beschlussfähigkeit 

festgestellt. Laut § 7 (1) tritt die Jahreshauptversammlung mindestens einmal jährlich zusammen, 

was hiermit für das Kalenderjahr 2020 geschieht. 

- Ergänzung und Eilanträge zur Tagesordnung: Im Vorfeld der Mitgliederversammlung wurden 

keine Ergänzungen zur Tagesordnung eingereicht und aus dem Plenum wurden bei der 

Versammlungseröffnung keine Eilanträge gestellt.  

TOP 1 Bericht des Vorstandes zu den Vereinsaktivitäten 2019  

Maike Messerschmidt berichtet über die Vereinsaktivitäten im vergangenen Jahr. 

- POLIS Inter Pares: die Veranstaltung im Sommersemester 2019 zum Thema Kampagnenarbeit 

war gut besucht, weswegen dieses Format auch im kommenden Semester fortgeführt werden 

soll. 

- Debatte unter der Linde (Dudl): die Veranstaltungsreihe ist nach wie vor beliebt. Themen waren 

unter anderem der Nordsyrienkonflikt und der Brexit.  

- Grillen unter der Linde: Das jährliche Grillfest war gut besucht und konnte bei Sonnenschein 

draußen stattfinden. 

- Erstitüten: Zu Beginn des Wintersemesters wurden wieder Erstitüten verteilt und die Arbeit von 

POLIS in den Einführungsveranstaltungen vorgestellt.  

 



- IfP Absolventenfeier: Hier war POLIS wie jedes Jahr durch die Prämierung von Abschlussarbeiten 

und die Bewirtung präsent. 

- Nervennahrung: Zur Klausurphase wurden in Eingangsbereich Obst und Süßigkeiten ausgelegt. 

- Förderung: POLIS hat auch im Jahr 2019 wieder diverse Forschungsvorhaben (Feldforschung 

sowie Konferenzreise) und mehrere MaxQDA Lizenzen gefördert. 

- Crisis Simulation: Diese Veranstaltung wurde von der UN Hochschulgruppe des Instituts für 

Politikwissenschaft durchgeführt und von POLIS finanziell unterstützt. Auch in Zukunft sollen 

studentische Initiativen dieser Art gefördert werden. 

- Wahlstreaming: Im Mai veranstaltete POLIS ein Wahlstreaming zur Europawahl, die 

Veranstaltung war mit 30 Teilnehmenden sehr gut besucht.  

- Verabschiedung Thomas Nielebock: POLIS gestaltete die Verabschiedung von Thomas Nielebock 

unter anderem mit der Zusammenstellung eines Buchs mit.  

 

- Mitgliederentwicklung: Die Mitgliederentwicklung ist weitestgehend konstant. Aktuell hat POLIS 

253 Mitglieder, im Jahr 2019 sind sechs Mitglieder hinzugekommen, neun Mitglieder sind 

ausgetreten. 

 

- Stellungnahme zur Förderung von Exkursionen durch POLIS: in der vorherigen JHV wurde der 

Vorstand beauftragt, sich mit der Anregung auch die Teilnahme an Exkursionen zu fördern 

auseinanderzusetzen. Folgendes Ergebnis der Beratung stellte Maike Messerschmidt vor: Aus 

Organisations- und Gerechtigkeitsgründen sowie aufgrund unserer beschränkten finanziellen 

Ressourcen, wollen wir uns weiterhin auf die Förderung von Forschungs- und Abschlussarbeiten 

konzentrieren, da diese, anders als Exkursionen, nicht freiwillig sind. 

TOP 2 Bericht des Finanzvorstands  

Sven Luithardt stellt den Kassenbericht vor. Eine Übersicht der Haushaltszahlen wird ausgegeben 

(siehe Anlage) 

- Kassenbericht zum Haushaltsjahr 2019: Finanzvorstand Sven Luithardt berichtet über die Ein- 

und Ausgaben des Geschäftsjahres 2019 (siehe Anhang). Die Einnahmen beliefen sich auf 

3456,57€ die Ausgaben lagen bei 7069,51€. Zu Jahresbeginn betrug der Kassenstand 7205,54€ 

am Jahresende 3592,60€ 

- Information über Einnahme- und Ausgabeposten 2019: Sven Luithardt informiert die 

anwesenden Mitglieder über einzelne Einnahme- und Ausgabenposten. POLIS nahm im 

vergangenen Jahr wieder zweckgebundene Spenden für NMUN an und leitete diese direkt 

weiter, das soll so fortgeführt werden.  

TOP 3 Bericht der Kassenprüfer und Aussprache zu den Finanzen  

Thomas Nielebock trägt den Kassenprüferbericht vor 

- Die Kassenprüfung erfolgte am 21.01.2020 durch Martin Große Hüttmann und Thomas 

Nielebock. Die Kassenprüfer befanden die Kassenführung nach eingehender Prüfung für 

ordentlich und hatten keine Einwände. 

 



TOP 4 Entlastung des Vorstands 

- Vorschlag der Entlastung: Thomas Nielebock schlägt die Entlastung des Vorstands vor. 

- Abstimmungsverfahren: Die Abstimmung wird öffentlich und per Handzeichen abgehalten. 

Dagegen gibt es keine Einwände aus dem Plenum.  

- Abstimmungsergebnis: Der Antrag auf Entlastung wird einstimmig ohne Gegenstimmen oder 

Enthaltungen angenommen. Damit ist der Vorstand bestehend aus Maike Messerschmidt, 

Natalie Pawlowski, Katharina Krause, Tasha Schedler und Sven Luithardt, entlastet. 

TOP 5 Wahl des 2. Vorsitzenden auf ein Jahr  

Natalie Pawlowski tritt vom Amt der 2. Vorsitzenden zurück. Maximilian Kiefer stellt sich für diese 

Position auf ein Jahr zur Wahl. 

- Abstimmungsverfahren: Die Abstimmung wird öffentlich und per Handzeichen abgehalten. 

Dagegen gibt es keine Einwände aus dem Plenum.  

- Abstimmungsergebnis: Maximilian Kiefer wird einstimmig ohne Gegenstimmen oder 

Enthaltungen gewählt. 

TOP 6 Vorschau auf das Jahr 2020  

Im Jahr 2020 will POLIS die bewährten Formate fortsetzen. Hierfür gibt es schon einige Ideen: 

- Polis inter Pares im Pub: Angedacht ist eine Veranstaltung zum Arbeitsfeld Politik: hierzu 

könnten zum Beispiel BürgermeisterInnen eingeladen werden. 

- Polis Inter Pares: POLIS plant eine Veranstaltung zum Arbeitsfeld Diplomatie mit einer 

Person aus dem Auswärtigen Amt. 

- Debatte unter der Linde: mögliche Themen sind Agrarpolitik, Parität und Protektionismus. 

- Politik ist überall: die Reihe würde POLIS gern wieder aufnehmen, aber leider fehlen hierfür 

im Moment ReferentInnen. 

- Klassiker wie das Grillen unter der Linde, die Aktion Nervennahrung und die Unterstützung 

der Absolvent*innenfeier sollen auch in diesem Jahr durchgeführt werden. 

TOP 7 Sonstiges 

- Gabi Abels schlägt für das Format Debatte unter der Linde oder als gesonderte Veranstaltung 

(Vortrag, Diskussionsrunde, o.ä.) die US-Wahl und die deutsche EU-Ratspräsidentschaft vor. 

Außerdem nennt sie die regionale Ebene als wichtiges Arbeitsfeld. MADRE AbsolventInnen, 

die nun im Bereich kommunale Verwaltung arbeiten, könnten hier geeignete ReferentInnen 

sein. 

- Thomas Nielebock regt Veranstaltungen zum Jubiläum des Atomwaffensperrvertrags an. 

Charlotte Kehne könnte hier eine geeignete Referentin sein. 

- Oliver Kübel schlägt ein Treffen für Alumni, vllt. Im Rahmen des Institutsgeburtstags, vor. 

- Jürgen Plieninger mahnt an, die Homepage besser zu aktualisieren und bietet hierfür seine 

Hilfe an. Außerdem schlägt er vor, die POLIS-Mailing-Liste für das Bewerben von 

Veranstaltungen zu nutzen. 

 



Sitzung geschlossen 

- Da keine weiteren Wortmeldungen mehr vorlagen, hat Maike Messerschmidt die Sitzung 

gegen 19:15 Uhr geschlossen und alle Anwesenden zum gemütlichen Ausklang bei 

Butterbrezeln und Getränken eingeladen. Die nächste Jahreshauptversammlung wird im 

Januar 2021 stattfinden. 

 

 

 

1. Vorsitzende       Protokoll 


